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Rufen Sie uns an! 02242 / 90 10 30
hennef falcimmo.de              www.falc-hennef.de

IN LOHMAR & UMGEBUNG

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN

Sie überlegen aktuell, ob Sie eine Immobilie kaufen möchten? Sie fragen 

sich, ob jetzt noch ein guter Zeitpunkt für den Verkauf Ihrer Immobilie ist? 

Wir von FALC Immobilien beraten Sie gerne umfassend und behalten für Sie 

den Durchblick auf dem Immobilienmarkt.

Herausgeber: Bündnis 90/Die Grünen Lohmar | V.i.S.d.P.: Christina Kaemmerer, Hüttenweg 67, 53797 Lohmar
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Rat und Hilfe
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247 91790

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid),
02206/7937

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Mit Claudia Wieja stellt sich eine kompetente Bewerberin für das verantwortungsvolle Amt der 

Bürgermeisterin zur Wiederwahl. 

fünf Jahre Amtserfahrung! Sie hat jahrzehntelange Erfahrung im Ehrenamt und kann Teams führen.

Claudia Wieja hat in den fünf Jahren als Bürgermeisterin unsere Stadt selbst während Heraus-

Menschlichkeit und Augenmaß geführt!

Wir wollen gerne für unsere schöne Stadt unsere erfolgreiche Arbeit weiter machen und die 

Bürgermeisterin auch im Stadtrat unterstützen.

Team unsere Arbeit für unsere schöne Stadt gestärkt fortsetzen können!

Bürgermeisterin

CLAUDIA WIEJA
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Neuhonrath + Auel begeistert
im Landeswettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“

Ehrenamt
des Monats September:
Sabine Moldenhauer: Schatzmeisterin der
DLRG Bezirk Rhein-Sieg e.V.

STADTRADELN Lohmar:
Jetzt noch anmelden!

Das Planungsteam der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel mit denDas Planungsteam der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel mit denDas Planungsteam der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel mit denDas Planungsteam der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel mit denDas Planungsteam der Dorfgemeinschaft Neuhonrath + Auel mit den
Ortsteilschildern der Strecken, die während der Jurybereisung im Lan-Ortsteilschildern der Strecken, die während der Jurybereisung im Lan-Ortsteilschildern der Strecken, die während der Jurybereisung im Lan-Ortsteilschildern der Strecken, die während der Jurybereisung im Lan-Ortsteilschildern der Strecken, die während der Jurybereisung im Lan-
deswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2025 vorgestelltdeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2025 vorgestelltdeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2025 vorgestelltdeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2025 vorgestelltdeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 05.09.2025 vorgestellt
wurden. Sie haben ihre Teilnahme seit Anfang des Jahres vorbereitet undwurden. Sie haben ihre Teilnahme seit Anfang des Jahres vorbereitet undwurden. Sie haben ihre Teilnahme seit Anfang des Jahres vorbereitet undwurden. Sie haben ihre Teilnahme seit Anfang des Jahres vorbereitet undwurden. Sie haben ihre Teilnahme seit Anfang des Jahres vorbereitet und
zahlreiche Maßnahmen in Neuhonrath umgesetzt, mit denen sie punktenzahlreiche Maßnahmen in Neuhonrath umgesetzt, mit denen sie punktenzahlreiche Maßnahmen in Neuhonrath umgesetzt, mit denen sie punktenzahlreiche Maßnahmen in Neuhonrath umgesetzt, mit denen sie punktenzahlreiche Maßnahmen in Neuhonrath umgesetzt, mit denen sie punkten
wollen: (von links hinten): Bürgermeisterin Claudia Wieja, Paul Hoeher,wollen: (von links hinten): Bürgermeisterin Claudia Wieja, Paul Hoeher,wollen: (von links hinten): Bürgermeisterin Claudia Wieja, Paul Hoeher,wollen: (von links hinten): Bürgermeisterin Claudia Wieja, Paul Hoeher,wollen: (von links hinten): Bürgermeisterin Claudia Wieja, Paul Hoeher,
Elmar Zimmermann, Matthias Schmitz, Vizebürgermeisterin Gitti Bä-Elmar Zimmermann, Matthias Schmitz, Vizebürgermeisterin Gitti Bä-Elmar Zimmermann, Matthias Schmitz, Vizebürgermeisterin Gitti Bä-Elmar Zimmermann, Matthias Schmitz, Vizebürgermeisterin Gitti Bä-Elmar Zimmermann, Matthias Schmitz, Vizebürgermeisterin Gitti Bä-
cker-Gerdes, (von links vorne sitzend) Michaela Röhrig, Dorfgemein-cker-Gerdes, (von links vorne sitzend) Michaela Röhrig, Dorfgemein-cker-Gerdes, (von links vorne sitzend) Michaela Röhrig, Dorfgemein-cker-Gerdes, (von links vorne sitzend) Michaela Röhrig, Dorfgemein-cker-Gerdes, (von links vorne sitzend) Michaela Röhrig, Dorfgemein-
schaftssprecherin Ulrike Clever, Cäcilie Obermierbach und Doris Hoe-schaftssprecherin Ulrike Clever, Cäcilie Obermierbach und Doris Hoe-schaftssprecherin Ulrike Clever, Cäcilie Obermierbach und Doris Hoe-schaftssprecherin Ulrike Clever, Cäcilie Obermierbach und Doris Hoe-schaftssprecherin Ulrike Clever, Cäcilie Obermierbach und Doris Hoe-
her. Auf dem Foto fehlt das ständige Planungsteammitglied Uli Pfau.her. Auf dem Foto fehlt das ständige Planungsteammitglied Uli Pfau.her. Auf dem Foto fehlt das ständige Planungsteammitglied Uli Pfau.her. Auf dem Foto fehlt das ständige Planungsteammitglied Uli Pfau.her. Auf dem Foto fehlt das ständige Planungsteammitglied Uli Pfau.
(Foto Marina Alke)(Foto Marina Alke)(Foto Marina Alke)(Foto Marina Alke)(Foto Marina Alke)

Am 5. September präsentierte sich
die Dorfgemeinschaft Neuhonrath
+ Auel erfolgreich der Landesjury
des Wettbewerbs „Unser Dorf hat
Zukunft“ und trat damit in den
Vergleich mit 32 zukunftsweisen-
den Dörfern ein.
Mit einem festlichen Empfang auf
Schloss Auel und einer abwechs-
lungsreichen Route durch die Orts-
teile stellten die Bürger*innen ihr
starkes Engagement für Traditi-
on, Zusammenhalt und Zukunfts-
fähigkeit unter Beweis.
Die Jury erlebte dabei ein vielfäl-
tiges Programm: von der barocken
Schlossanlage über Natur- und
Kulturdenkmäler bis hin zu inno-
vativen Projekten wie nachhalti-
ge Nahversorgung, neue Treff-
punkte und fantasievoll gestalte-

te Grünflächen. Musikalische Bei-
träge der örtlichen Vereine, Auf-
tritte der Laienspielgruppe und die
bewegende Begrüßung durch 400
Kinder der GGS Wahlscheid sorg-
ten für unvergessliche Momente.
„Unsere Dörfer sind das Herzstück
unseres Kreises und wichtig für
das Miteinander“, betonte Land-
rat Sebastian Schuster. Bürger-
meisterin Claudia Wieja würdigte
das Engagement der Dorfgemein-
schaft, die mit viel Herzblut zahl-
reiche Projekte vorbereitet und
umgesetzt hat.
Am 19. September 2025 gibt die
Landwirtschaftskammer NRW die
Nominierungen bekannt.

Weitere Eindrücke und Bilder un-
ter: www.neuhonrath-auel.de

Das STADTRADELN läuft bereits
seit dem 10. September - doch
noch bis zum 30. September30. September30. September30. September30. September kön-
nen alle Lohmarer*innen mitra-
deln und Kilometer fürs Klima

sammeln. Egal ob alleine, im
Team, mit Familie oder
Kolleg*innen: Jeder Kilometer
zählt! Anmeldung unter:
www.Stadtradeln.de/Lohmar.

Sabine Moldenhauer (Mitte) nimmt dankend die Urkunde entgegen undSabine Moldenhauer (Mitte) nimmt dankend die Urkunde entgegen undSabine Moldenhauer (Mitte) nimmt dankend die Urkunde entgegen undSabine Moldenhauer (Mitte) nimmt dankend die Urkunde entgegen undSabine Moldenhauer (Mitte) nimmt dankend die Urkunde entgegen und
freut sich über die Glückwünsche von Bürgermeisterin Claudia Wieja undfreut sich über die Glückwünsche von Bürgermeisterin Claudia Wieja undfreut sich über die Glückwünsche von Bürgermeisterin Claudia Wieja undfreut sich über die Glückwünsche von Bürgermeisterin Claudia Wieja undfreut sich über die Glückwünsche von Bürgermeisterin Claudia Wieja und
Bruno Schöneberg.Bruno Schöneberg.Bruno Schöneberg.Bruno Schöneberg.Bruno Schöneberg.

Sabine Moldenhauer, geboren in Bad
Hersfeld, ist seit vielen Jahren ein
unverzichtbarer Teil der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesel lschaft
(DLRG) Bezirk Rhein-Sieg. Im Alter
von sechs Jahren zog sie nach Trois-
dorf, wo sie die nächsten sechs Jahre
ihres Lebens verbrachte. 1978, als
sie nach Lohmar zog, begann eine
neue Phase in ihrem Leben - und
hier ist sie geblieben. Heute 58 Jah-
re, verheiratet und Mutter einer
Tochter, beschreibt sie Lohmar als
ihre Heimat, von der sie nicht mehr
weg möchte.
Als Sabine Moldenhauer vor acht
Jahren während eines Weihnachts-
marktbesuches in Lohmar vom Be-
zirksleiter und Geschäftsführer der
DLRG, Bruno Schöneberg angefragt
wurde, nahm sie das Ehrenamt der
Schatzmeisterin an. „Sie ist der
Glückstreffer für uns und gestaltet
diese sehr aufwändige Arbeit her-
vorragend“, betont Schöneberg.
Die DLRG Bezirk Rhein-Sieg e.V. be-
steht aus elf Ortsverbänden mit ca.
6.000 Mitgliedern. Der Verein nimmt
vielseitige Aufgaben im Einsatz z.B.
im Katastrophenschutz sowie in der
Lebensrettung und Bergung, in der
Ausbildung und der Jugendarbeit
wahr.
In ihrer Rolle als Schatzmeisterin
der DLRG trägt Sabine Moldenhau-
er eine große Verantwortung. Die
Organisation ist auf Spenden und

Mitgliedsbeiträge angewiesen, um
die notwendige Ausrüstung und Ma-
terialien für Einsätze zu finanzieren.
Die 58-Jährige bearbeitet sämtliche
Rechnungen, zum Beispiel für Ben-
zinkosten, Reparaturen von Autos
und Booten bis hin zu Anschaffung
und Wartung von Neoprenanzügen,
Helmen, Funkgeräten und vielem
mehr. Auch für den TÜV von Fahrzeu-
gen, Sauerstoffflaschen, Defibrillato-
ren sowie Rettungswesten fallen
Kosten an. Zudem kümmert sie sich
um die Finanzierung von Seminaren
und Einsätzen.
Ein besonderes Erlebnis in Molden-
hauers Ehrenamt war die Jubiläums-
feier zum 90-jährigen Bestehen der
DLRG, bei der sie das Verdienstab-
zeichen in Bronze erhielt. Diese Aus-
zeichnung ist nicht nur eine persön-
liche Anerkennung, sondern spiegelt
auch ihr Engagement wider, das über
die finanziellen Aspekte hinausgeht.
Mit viel Einsatz unterstützt die ge-
lernte Bürokauffrau zahlreiche Akti-
onen rund um die DLRG. Zudem setzt
sich die Engagierte als Beauftragte
für Prävention sexualisierter Gewalt
ein, was zeigt, wie wichtig ihr das
Wohl und die Sicherheit der Gemein-
schaft sind. Stets mit einem offenen
Ohr für die Anliegen aller Betroffe-
nen, Zeugen oder Angehörigen bie-
tet Sabine Moldenhauer Beratung
und Unterstützung bei der weiteren
Vorgehensweise an.
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Aufruf zur Kommunalwahl am
14. September

Stadt Lohmar lädt zur
Wahlparty ins Rathaus ein
Kommunalwahlergebnisse am 14. September
live verfolgen

Verhalten auf den Friedhöfen

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen

Am Sonntag, 14. September - und
bei einer möglichen Stichwahl am
28. September - sind alle Bür-
ger*innen eingeladen, die Zukunft

Lohmars aktiv mitzugestalten.
Jede Stimme zählt.
Informationen zur Wahl unter:
Wahl.Lohmar.de

Am Sonntag, 14. September lädt
die Stadt Lohmar alle Interessier-
ten herzlich zur Wahlparty ins Rat-
haus, Rathausstraße 4, ein. Ab
18:00 Uhr haben die Gäste die Ge-
legenheit, die Auszählung der Stim-
men zur Kommunalwahl live und
in Gemeinschaft zu verfolgen. Die
aktuellen Ergebnisse über die Zu-
sammensetzung des Stadtrats so-
wie die Entscheidung über das Amt
der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters werden dabei auf gro-
ßen Leinwänden präsentiert.
Neben den städtischen Resulta-
ten werden auch die Wahlergeb-
nisse für den Kreistag und der/den

neuen Landrat*in des Rhein-Sieg-
Kreises übertragen, sodass die
Besucher*innen einen umfassen-
den Überblick über die Entwick-
lungen im gesamten Wahlgebiet
erhalten.
Selbst wenn es zu einer Stichwahl
kommen sollte, die am 28. Sep-
tember stattfinden würde, ver-
spricht bereits der Wahlabend am
14. September ein spannendes und
ereignisreiches Gemeinschaftser-
lebnis zu werden.
Die Stadt Lohmar freut sich auf
viele Gäste und auf einen Abend
voller Begegnungen und gelebter
Demokratie.

12. September:12. September:12. September:12. September:12. September: Barbara und Die-
ter Schneider zur Goldenen Hoch-
zeit, Honrath
12.12.12.12.12. September: September: September: September: September: Theodor Gejdas
zum 90. Geburtstag, Lohmar-Ort
13. September:13. September:13. September:13. September:13. September: Christine Hilgers
zum 90. Geburtstag, Neuhonrath
13.13.13.13.13. September: September: September: September: September: Anna und Viktor

Herdt zur Goldenen Hochzeit, Loh-
mar-Ort
16. September:16. September:16. September:16. September:16. September: Elvira und Hans
Meissner zur Eisernen Hochzeit,
Honrath
17.17.17.17.17. September: September: September: September: September: Rita und Arno-
Hermann Lettenmayer zur Dia-
mantenen Hochzeit, Wahlscheid

Die Friedhöfe der Stadt Lohmar sol-
len für Angehörige von Verstorbenen
sowie Besucher*innen nicht nur Ort
der Trauer sein, sondern als Teil des
öffentlichen Grüns auch zum Verwei-
len einladen. Jede*r hat sich auf den
Friedhöfen der Würde des Ortes und
der Toten entsprechend zu verhal-
ten.
Die Friedhofsverwaltung wurde ge-
häuft durch Friedhofsmitarbeitende
sowie Bürger*innen darauf aufmerk-
sam gemacht, dass einige Besuch-
er*innen des Friedhofes ihre Hunde
unangeleint auf dem Gelände laufen
lassen und diese an Grabstellen oder
auf Wegen bzw. Bepflanzung ihr
„kleines“ und „großes Geschäft“
verrichten. Daher sieht die Stadt Loh-
mar sich gezwungen, ausdrücklich
auf die Leinenpflicht für Hunde bei
Besuch der Friedhöfe hinzuweisen.
Hunde bzw. Tiere mitzubringen, in-
sofern diese nicht an einer Leine mit
einer Länge unter zwei Metern ge-
führt werden, ist untersagt. Ihre Hin-
terlassenschaften an oder auf Grab-

stellen stellen zum einen eine mas-
sive Respekt- und Pietätlosigkeit dar,
zum anderen verursachen diese an
Hecken, Büschen und sonstiger Be-
pflanzung einen materiellen Scha-
den.
Des Weiteren weist die Friedhofsver-
waltung darauf hin, dass die Entsor-
gung von Batterien im Friedhofsmüll
und die Nutzung von elektronischen,
aus Kunststoff bestehenden Grab-
kerzen bzw. Grabschmuck ebenfalls
verboten ist. Zu den geeigneten
Rückgabestellen gehören: Händler
und Verkäufer (z. B. Sammelboxen in
Drogerien, Supermärkten, Elektro-
Fachgeschäften, Tankstellen), Werts-
toffhöfe, Recyclinghöfe oder Schad-
stoffmobile.
Das Ordnungsamt der Stadt Lohmar
wird Kontrollen durchführen und ent-
sprechende Verstöße ahnden. An-
sprechpartner bei Rückfragen ist die
Friedhofsverwaltung der Stadt Loh-
mar, Tel.: 02246 15-285 bzw. per
E-Mail:
Friedhofsverwaltung@Lohmar.de.

Herzliche Einladung zum
Jubiläumskonzert 50 Jahre
MKS und 20 Jahre Förderverein

Die MKS und der Förderverein freuen sich aufDie MKS und der Förderverein freuen sich aufDie MKS und der Förderverein freuen sich aufDie MKS und der Förderverein freuen sich aufDie MKS und der Förderverein freuen sich auf
zahlreiche Besucher*innen und einen festlichenzahlreiche Besucher*innen und einen festlichenzahlreiche Besucher*innen und einen festlichenzahlreiche Besucher*innen und einen festlichenzahlreiche Besucher*innen und einen festlichen
Nachmittag voller Musik und Begegnung. DerNachmittag voller Musik und Begegnung. DerNachmittag voller Musik und Begegnung. DerNachmittag voller Musik und Begegnung. DerNachmittag voller Musik und Begegnung. Der
Eintritt ist frei.Eintritt ist frei.Eintritt ist frei.Eintritt ist frei.Eintritt ist frei.

Die Musik- und
Kunstschule (MKS)
Lohmar und ihr För-
derverein feiern
gemeinsam ein
doppeltes Jubilä-
um: 50 Jahre MKS
und 20 Jahre För-
derverein.
Aus diesem Anlass
laden sie herzlich
zum Jubiläums-
konzert am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag, 21. Septem-tag, 21. Septem-tag, 21. Septem-tag, 21. Septem-tag, 21. Septem-
berberberberber, in den Rats-Rats-Rats-Rats-Rats-
saal Lohmarsaal Lohmarsaal Lohmarsaal Lohmarsaal Lohmar ein.
Ab 15:30 UhrAb 15:30 UhrAb 15:30 UhrAb 15:30 UhrAb 15:30 Uhr be-
ginnt die Veran-
staltung mit einem
Empfang und Um-
trunk im Foyer. Die
MKS und der För-
derverein freuen
sich auf alte und
neue Freund*innen
und Wegbeglei-
ter*innen.
Um 16:00 Uhr be-
ginnt das Programm im Rats-
saal:
Das Jubiläumskonzert wird von
den Dozent*innen sowie eini-
gen Schüler*innen der MKS ge-
staltet.
Der Förderverein freut sich, der
Schule eine Harfe für den Un-
terricht übergeben zu können,
die Dank größzügiger Unter-
stützung von Sponsor*innen
angeschafft werden konnte.
Diese wird auch im Konzert zum
Einsatz kommen.
Zudem werden Kunstschü-

ler*innen ihre Werke im Rah-
men einer kleinen Ausstellung
präsentieren.
Musikalisch erwartet die Gäs-
te eine besondere Premiere: An-
lässlich des Jubiläums hat sich
eine neue Band aus alt bekann-
ten und neuen Musiker*innen
gegründet, die an diesem Tag
ihren ersten öffentlichen Auf-
tritt haben wird. Auch einige
Schüler*innen, die sich bereits
einen Namen auf den Bühnen
Lohmars gemacht haben, berei-
chern das Programm.
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„Dein Zuhause - mit Energie auf Zukunftskurs“
Beratungsrunde für Lohmarer Bürgerinnen und Bürger  am 22. September
Wie kann ich den Energiever-
brauch meines Hauses senken?
Welche Maßnahmen sollte ich
zuerst umsetzen? Kann ich För-
dermittel für mein Vorhaben be-
antragen? Für Verbraucher wird
es immer schwieriger, aus der Viel-
zahl an verschiedenen Dämmst-
offen, Bauteilen oder Heizungs-
anlagen die für ihre Immobilie
passenden Angebote und die rich-

tige Strategie für notwendige Sa-
nierungsmaßnahmen herauszufin-
den.
Im Rahmen der landesweiten Ak-
tion der Verbraucherzentrale NRW
„Dein Zuhause - mit Energie auf
Zukunftskurs“ findet am 22. Sep-
tember von 17:30 Uhr bis 19 Uhr
in der Netz.Werk.Stadt Lohmar,
Hauptstr. 71 eine Beratungsrun-
de statt, in der die Teilnehmen-

den gemeinsam mit Stephan Her-
pertz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale NRW im Rhein-
Sieg-Kreis, Ideen entwickeln, wie
sie die energetische Sanierung
ihres Gebäudes und den Aus-
tausch der Heizung angehen möch-
ten.
Außerdem veranschaulicht Her-
pertz die technischen Zusammen-
hänge anhand unterschiedlicher

Materialien und Modelle.
Die Veranstaltung findet in Koo-
peration mit der Netz.Werk.Stadt
Lohmar und der Energieagentur
Rhein-Sieg statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 15 Personen
begrenzt.
Eine Anmeldung sollte bis zum
19. September erfolgen an
rheinsiegkreis.energie@verbraucher
zentrale.nrw.

Anzeige

Golfen und Feiern für den guten Zweck
FALC Immobilien aus Hennef feiert erfolgreiche Premiere seines Charity-Golfevents

v. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofen
(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp
(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)

Hennef/Ratingen/Essen - Am 30.
August 2025 hieß es zum ersten
Mal: Golfen und Feiern - und
dabei Gutes tun. Mit seinem
Charity-Golfevent lockte FALC
Immobilien zahlreiche Golfspie-
ler, neugierige Einsteiger und
rund 200 abendliche Gäste nach
Ratingen und Essen. Der Golf-
club Grevenmühle bot tagsüber
die perfekte Kulisse für das Tur-
nier und einen stark nachgefrag-
ten Schnupperkurs, bei dem vie-
le Besucher ihre ersten Schwün-
ge wagten. Am Abend setzte die
Charity-Gala im Atlantic CON-
GRESS Hotel Essen mit Live-
Musik von Wolf Codera & Fri-
ends sowie einer Modenschau
des Essener Designers Quentin
Eden festliche Akzente und sorg-
te für ausgelassene Partystim-
mung.
Am Ende des Tages stand ein
Ergebnis, das sich sehen lassen
kann: Insgesamt 14.000 Euro
wurden gesammelt und hälftig
an die Water is Right Foundati-
on von Musiker Rolf Stahlhofen
und den Verein Kinderlachen e.V.
aus Dortmund übergeben. Da-
mit unterstützt FALC Immobili-
en Organisationen, die sowohl
regional, bundesweit als auch
international wertvolle Hilfe leis-
ten.
„Wir wollten mit diesem Event
nicht nur Sport, Spaß und Ge-

meinschaft verbinden, sondern
auch einen nachhaltigen Beitrag
leisten. Dass wir gleich bei der
Premiere 14.000 Euro sammeln
konnten, macht uns sehr stolz“,
so Stefan Nölker, Geschäftsfüh-
rer von FALC Immobilien Deutsch-
land.
Neben der Spendenhöhe freute
sich Nölker besonders über den

großen Zuspruch: „Die Resonanz
war überwältigend - Teilnehmer,
Gäste, Sponsoren und Helfer ha-
ben gemeinsam gezeigt, was
möglich ist, wenn viele an einem
Strang ziehen. Dafür sind wir sehr
dankbar.“
Ein besonderer Dank gilt den
Sponsorenpartnern - allen voran
Immowelt als Goldsponsor -, die

mit ihrem Engagement ent-
scheidend zum Erfolg des Tages
beigetragen haben. Zusammen
mit den Gästen und Unterstütz-
ern wurde die Premiere zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis,
das Lust auf Wiederholung
macht - und gleichzeitig einen
spürbaren Unterschied für den
guten Zweck.
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„Halt, das ist unser Wald! - Kein Fest für Tiere“
WaldTheater-Uraufführung im Aggerbogen

Vor über 40 Zuschauer*innen, darunter Bürgermeisterin Claudia Wieja, feierte das aktuelle WaldTheater imVor über 40 Zuschauer*innen, darunter Bürgermeisterin Claudia Wieja, feierte das aktuelle WaldTheater imVor über 40 Zuschauer*innen, darunter Bürgermeisterin Claudia Wieja, feierte das aktuelle WaldTheater imVor über 40 Zuschauer*innen, darunter Bürgermeisterin Claudia Wieja, feierte das aktuelle WaldTheater imVor über 40 Zuschauer*innen, darunter Bürgermeisterin Claudia Wieja, feierte das aktuelle WaldTheater im
Rahmen des KulturRucksack NRW seine erfolgreiche Uraufführung.Rahmen des KulturRucksack NRW seine erfolgreiche Uraufführung.Rahmen des KulturRucksack NRW seine erfolgreiche Uraufführung.Rahmen des KulturRucksack NRW seine erfolgreiche Uraufführung.Rahmen des KulturRucksack NRW seine erfolgreiche Uraufführung.

Die jungen Schauspieler*innen des WaldTheaters begeisterten mit ihrem selbst entwickelten Stück undDie jungen Schauspieler*innen des WaldTheaters begeisterten mit ihrem selbst entwickelten Stück undDie jungen Schauspieler*innen des WaldTheaters begeisterten mit ihrem selbst entwickelten Stück undDie jungen Schauspieler*innen des WaldTheaters begeisterten mit ihrem selbst entwickelten Stück undDie jungen Schauspieler*innen des WaldTheaters begeisterten mit ihrem selbst entwickelten Stück und
zeigen: Mit vereinten Kräften können Tier und Mensch zusammen leben.zeigen: Mit vereinten Kräften können Tier und Mensch zusammen leben.zeigen: Mit vereinten Kräften können Tier und Mensch zusammen leben.zeigen: Mit vereinten Kräften können Tier und Mensch zusammen leben.zeigen: Mit vereinten Kräften können Tier und Mensch zusammen leben.

Jedes Jahr werden spannende Tage
in den einzelnen Kommunen kos-
tenfrei für Kinder und Jugendli-
che angeboten, um die Altersgrup-
pe der Zehn- bis 14-Jährigen mehr
für das Thema Kultur zu begeis-
tern. Das WaldTheater ist dabei
seit vielen Jahren fester Bestand-
teil des Projektes des KulturRuck-
sack NRW in der Naturschule Ag-
gerbogen.
Die Jugendlichen entwickelten
und inszenierten in diesem Jahr
ein eigenes und hochaktuelles
Waldmärchen als Theaterstück im
anliegenden Waldstück der Na-
turschule.
In der letzten Sommerferienwo-
che wurde täglich geprobt, getex-
tet, Kostüme entworfen und das
Bühnenbild nach eigenen Ideen
gestaltet. Das Ganze endete mit
einer Aufführung auf der „Wald-
bühne“ im Aggerbogen. Das Er-
gebnis war ein kurzweiliges, span-
nendes und unterhaltsames Stück
mit dem Titel „Halt, das ist unser
Wald! - Kein Fest für Tiere“.
Über 40 Besucher*innen kamen
zur Uraufführung. Darunter auch
Bürgermeisterin Claudia Wieja,
die schon kurze Zeit später in den
sozialen Medien schwärmte: „Ein
starkes Zeichen für Natur- und
Umweltschutz und ein tolles Bei-
spiel für junges Engagement in

unserer Stadt.“
Der Plot war innerhalb kürzester
Zeit von den Jugendlichen erar-
beitet: Federführend durch zwei
Bloggerinnen verabreden sich
mehrere Jugendliche, um das
Ende ihrer Schulzeit im Wald zu
feiern. Mit viel hinterlassenden
Partymüll und lauter Musik ver-

schrecken sie die Waldtiere. In
der Nacht entführen die Füchse,
Reh, Schmetterling, Katz und
Maus heimlich die Übeltäter. Am
nächsten Morgen nutzt der ah-
nungslose Manfred - gespielt von
Jonas (10) - den See zum Haare-
waschen. Das Fuchsbaby - gespielt
von Lilia (10) - verdirbt sich an-

schließend beim Trinken den Ma-
gen und wird von den Jugendli-
chen entdeckt. Um dem erkrank-
ten Tier helfen zu können nutzt
die Bloggerin - gespielt von Caro-
line (14) - eine KI-Übersetzungs-
App, mit der Tiere und Menschen
kommunizieren können, und er-
fuhr dadurch, dass ihr unverant-
wortliches Verhalten Ursache
dafür war. Somit begriffen die
Menschen, welche Auswirkungen
ihr unbekümmertes Verhalten auf
das Leben im Wald hat und sie
sich somit auch selbst Schaden
zufügen. Die Bloggerinnen schi-
cken sofort ihre neuen Erkennt-
nisse in die digitale Welt hinaus,
damit das Umweltbewusstsein so
viele Menschen wie möglich er-
reichen kann.
Anmeldungen für das WaldThea-
ter im kommenden Jahr gab es
direkt im Anschluss an die Vor-
stellung. Vielleicht folgt ja eine
Fortsetzung über den Erhalt des
Waldes für Tier und Mensch.
Bürgermeisterin Wieja dankte al-
len Beteiligten, vor allem den
Schauspieler*innen: „Sie haben
uns vor Augen geführt, dass der
Wald nicht nur ein Ort für Aben-
teuer, sondern vor allem ein schüt-
zenswerter Lebensraum ist.“
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Feiern Sie 
mit uns!

Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Beim Kauf eines Lattofl ex-Schlafsystems erhalten 
Sie das passende Kissen gratis dazu! *nur bis 04.10.2025

Unsere tollen Jubiläumsangebote

warten im gesamten Geschäft auf Sie!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Frühstücks-Matinee mit Lesung bei Zeitlos
Jörg H. Trauboth präsentiert seine Novelle „Bonjour, Saint-Ex!“

Lohmarer Autor Jörg H. TraubothLohmarer Autor Jörg H. TraubothLohmarer Autor Jörg H. TraubothLohmarer Autor Jörg H. TraubothLohmarer Autor Jörg H. Trauboth

Am Sonntag, 21. September, lädt
der Verein „Zeitlos-Wahlscheid“
um 10 Uhr zu einer seiner belieb-
ten Frühstücks-Matinees ein. Im
Café Zeitlos am Ev. Altenheim in
Lohmar-Wahlscheid (Heiligenstock

27) wird von den Zeitlos-Ehren-
amtlern ein großzügiges Früh-
stück serviert. Anschließend stellt
der international bekannte Loh-
marer Autor Jörg H. Trauboth zum
80. Todestag von Antoine de
Saint-Exupery sein Buch „Bonjour,
Saint-Ex!“ vor.
Wer kennt ihn nicht - Den kleinen
Prinzen? Liebevoll dargestellt vom
berühmtesten französischen Au-
tor, hat er sich in unsere Erinne-
rung eingeprägt. Aber die Ge-
schichte des großartigen Schrift-
stellers endet tragisch. Am 31. Juli
1944 hebt der physisch und psy-
chisch angeschlagene Kriegspilot,
Major Antoine de Saint-Exupéry,
auf Korsika mit einem Aufklä-
rungsflugzeug ab und kehrt nicht
mehr zurück.
Das Wrack wird erst im Jahr 2000
im Mittelmeer vor Marseille ge-
funden. Ein deutscher Jagdpilot

gibt darauf hin an, ihn abgeschos-
sen zu haben.
In Trauboths Novelle fliegt Jahr-
zehnte später Fabian, der Sohn
jenes Luftwaffen-Jagdpiloten, die
Route seines Idols, Major „Saint-
Ex“, nach. Am Himmel über Frank-
reich wird Fabian mit seinem Flug-
zeug in ein Universum jenseits von
Raum und Zeit geschleudert. An
seiner Seite erscheint der Kriegs-
pilot Antoine de Saint-Exupéry in
der von Fabians Vater abgeschos-
senen Lightning P38 und beginnt
mit ihm ein sehr persönliches Ge-
spräch über Liebe, Politik und den
kleinen Prinzen. Die spannende
Begegnung endet so mystisch, wie
sie begonnen hat.
Als ehemaliger Jagdbomber-Pilot
ist der Autor Jörg H. Trauboth die-
se Flugroute persönlich nachge-
flogen und hat aus dem Erleben
seine Novelle geschrieben. Saint-

Exupéry hat in seinen Werken rich-
tungsweisende Aussagen über die
menschlichen Beziehungen und
auch über den Krieg getroffen.
Oberst a.D. Jörg H. Trauboth dien-
te u.a. im NATO-Hauptquartier im
Bereich Krisenmanagement und
sein Rat ist noch heute als Exper-
te in aktuellen Krisensituationen
gefragt. Nach der kurzen Buchle-
sung wird er mit den Gästen über
die drängenden Fragen der aktu-
ellen Sicherheitssituation spre-
chen und auf die Fragen des Pu-
blikums eingehen.
Anmeldung unbedingt erforder-
lich unter
info@zeitlos-wahlscheid.de,
www.zeitlos-wahlscheid.de oder
02206-909249
- begrenzte Platzzahl
Eine Reservierungsgebühr inklu-
diert ein umfangreiches Frühstück
und Kaffee nach Bedarf.
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Geselliger Sport an der Villa Friedlinde
Bürgerstiftung und Stadt Lohmar ermöglichten neuen Boule-Platz

AWO informiert: Garagenflohmarkt in Lohmar-Nord
Wo? Wiesenpfad, Altenrather Str., Jahnstraße, Sülzpfad

Der Zweite Straßen- und Gara-Der Zweite Straßen- und Gara-Der Zweite Straßen- und Gara-Der Zweite Straßen- und Gara-Der Zweite Straßen- und Gara-
genflohmarkt steigt am 14. Sep-genflohmarkt steigt am 14. Sep-genflohmarkt steigt am 14. Sep-genflohmarkt steigt am 14. Sep-genflohmarkt steigt am 14. Sep-
tembertembertembertembertember.....
Von 11 bis 17 Uhr gibt es hier
alles, was mal geliebt und ge-
braucht wurde und jetzt neue
Liebhaber*innen sucht.
Für Für Für Für Für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer - Mitmachen ist

ganz einfach:
Stand in der Garage oder Ein-
fahrt aufbauen und die Schätz-
chen zum Verkauf anbieten.
Macht auf Euren Stand am bes-
ten mit bunten Luftballons auf-
merksam.
Wichtig: Wege und Straßen müs-

sen frei bleiben! Getränke und
Essen dürfen nicht verkauft wer-
den.
Für Käufer:Für Käufer:Für Käufer:Für Käufer:Für Käufer: Sonntagsspazier-
gang einplanen
- einmal ins Wahllokal zur Kom-
munalwahl und davor oder
danach auf Schnäppchensuche

gehen, nette Gespräche führen
und auf jeden Fall gute Laune
mit nach Hause nehmen!
Die Nachbarschaft freut sich auf
alle, die ihre Schätze verkaufen
und alle, die diesen Schätzen
eine neue Heimal geben wol-
len!

Jetzt kann es losgehen! Über die neue Boulebahn freuen sich die Bürgermeisterin Claudia Wieja, Tobias Grote,Jetzt kann es losgehen! Über die neue Boulebahn freuen sich die Bürgermeisterin Claudia Wieja, Tobias Grote,Jetzt kann es losgehen! Über die neue Boulebahn freuen sich die Bürgermeisterin Claudia Wieja, Tobias Grote,Jetzt kann es losgehen! Über die neue Boulebahn freuen sich die Bürgermeisterin Claudia Wieja, Tobias Grote,Jetzt kann es losgehen! Über die neue Boulebahn freuen sich die Bürgermeisterin Claudia Wieja, Tobias Grote,
Renate Krämer und Dagmar Jonas (v.links) genauso wie Joseph Orth (mit BSL-Schild), Josef Lux und GabrieleRenate Krämer und Dagmar Jonas (v.links) genauso wie Joseph Orth (mit BSL-Schild), Josef Lux und GabrieleRenate Krämer und Dagmar Jonas (v.links) genauso wie Joseph Orth (mit BSL-Schild), Josef Lux und GabrieleRenate Krämer und Dagmar Jonas (v.links) genauso wie Joseph Orth (mit BSL-Schild), Josef Lux und GabrieleRenate Krämer und Dagmar Jonas (v.links) genauso wie Joseph Orth (mit BSL-Schild), Josef Lux und Gabriele
Willscheid sowie die weiteren Boule-Fans und Frank Kremer(rechts). Foto: BürgerStiftungLohmarWillscheid sowie die weiteren Boule-Fans und Frank Kremer(rechts). Foto: BürgerStiftungLohmarWillscheid sowie die weiteren Boule-Fans und Frank Kremer(rechts). Foto: BürgerStiftungLohmarWillscheid sowie die weiteren Boule-Fans und Frank Kremer(rechts). Foto: BürgerStiftungLohmarWillscheid sowie die weiteren Boule-Fans und Frank Kremer(rechts). Foto: BürgerStiftungLohmar

Nicht den sprichwörtlichen
Stein, aber die Kugel hat er im
übertragenen Sinn ins Rollen
gebracht: Der 85-jährige Josef
Lux, seit zwei Jahren begeis-
terter Boule-Spieler, hatte sich
für die Sanierung des Boule-
Platzes im Park der Villa Fried-
linde stark gemacht und rannte
mit seinem Herzenswunsch bei
der Stadt und der BürgerStif-
tungLohmar offene Türen ein.
So wurde aus der gewünschten
Sanierung sogar ein nagelneu-
er Boule-Platz. Und um die Nut-
zung der Sportanlage „in ge-
ordnete Bahnen zu lenken“, wie
er betonte, initiierte er auch
gleich die Gründung eines Ver-
eins. „Lohmarer Boule-Verein
Villa Friedlinde e.V.“, kurz „Lo-
Boul“, heißt der Zusammen-
schluss.
Jetzt wurde die Eröffnung ge-
feiert, bei der neben Bürger-
meisterin Claudia Wieja auch
die Stiftungsvorsitzende Rena-
te Krämer und die Geschäfts-
führerin Gabriele Willscheid
dabei waren, ebenso Frank
Kremer, der Vorsitzende des
Fördervereins für Senioren, der
sich bei der Bürgerstiftung für
eine Finanzspritze eingesetzt
hatte.
Das war freilich kein Problem,
denn: „Uns liegen die Seniorin-
nen und Senioren besonders
am Herzen“, versicherte Gab-
riele Willscheid, und das ge-
meinsame Boule-Spiel fördere
die Gesundheit, helfe ein we-
nig gegen die Einsamkeit und
bereite den älteren Menschen
ein paar schöne Stunden.

So sieht es auch die Bürger-
meisterin, die trotz angespann-
ter Finanzlage der Stadt die
neue Boule-Bahn zur „Chefin-
nen-Sache“ machte und nun vor
allem „unserer wunderbaren
Bürgerstiftung“ dankte, wie sie
formulierte. „Ein paar Euro“, so
Claudia Wieja, „mussten wir
zwar noch dazu schießen“, aber
den Löwenanteil von 5.000 Euro
hat die Stiftung aufgebracht.
Indes hob die Geschäftsführe-
rin den großen Zusammenhalt
in Lohmar hervor: „Gemeinsam

stark“ sei das Motto der Stif-
tung und der neue Boule-Platz
ein weiterer Beweis dafür,
„dass wir zusammen viel errei-
chen können.“
Das Ergebnis kann sich sehen
lassen. Unter schattigen Bäu-
men lädt der Platz zu einer ge-
selligen Sportart ein, die
übrigens auch für Menschen im
Rollstuhl bestens geeignet ist,
wofür Joseph Orth mit seinen
91 Jahren der beste Beweis ist.
Und die Anlage hat mit ihren 15
mal 4 Metern sogar Turniermaß,

was zeigt, dass da nicht nur
eine ruhige Kugel geschoben
wird.
Wenngleich: Die Villa Friedlin-
de ist nicht weit und lädt zu
Kaffee und Kuchen in der Halb-
zeitpause ein.
Auch wenn der künftige Verein
mit seiner Vorsitzenden Dagmar
Jonas die Regie hat, ist der Platz
für alle Lohmarer Boule-Fans of-
fen, nur zu den Trainingszeiten
von „LoBoul“, dienstags ab
13.30 Uhr, bleibt er den Vereins-
mitgliedern vorbehalten.
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Anzeige

Wenn Sport verbindet -
Gemeinsam feiern,
gewinnen und Gutes tun
Das Sport-Studio Aggertal fei-
erte am 30. August sein all-
jährliches Sommerfest - als
feierlichen Abschluss des gro-
ßen Sommergewinnspiels.
Über mehrere Wochen konn-
ten die Mitglieder durch re-
gelmäßiges Training Punkte
sammeln und sich auf diese
Weise Lose für die Tombola
sichern.
Die Motivation war groß, denn
die Chance auf attraktive Prei-
se machte das Training noch
spannender.
Beim Sommerfest wurden
schließlich die 25 Gewinne
verlost - von hochwertigen
Sport- und Fitnessartikeln
über Gutscheine regionaler
Geschäfte bis hin zum Haupt-
gewinn von sechs beitragsfrei-
en Monaten im Sport-Studio
Aggertal.

Die Tombola war auch in die-
sem Jahr der Höhepunkt der
Veranstaltung und sorgte für
viele strahlende Gesichter.
Doch das Fest stand nicht nur
im Zeichen von Spaß und Span-
nung, sondern auch der Solida-
rität:
Durch den Verkauf selbstge-
machter Speisen und Geträn-
ken konnte eine bedeutende
Summe von 1615.- € gesam-
melt werden, die dem Elisa-
beth-Hospiz in Lohmar-Deesem
zugutekommt.

Ein herzliches Dankeschön an
alle Mitglieder, Gäste und Un-
terstützer, die dieses Sommer-
fest möglich gemacht haben. Es
zeigte sich ganz deutlich: Trai-
ning verbindet - und gemein-
sam kann man weit mehr be-
wegen, als nur Gewichte.
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Breiter Weg 1a 
53797 Lohmar
Tel.: 02246 9258464
info@nachhilfe-goede.de 
www.nachhilfe-goede.de

Nachhilfe

 in allen 

gängigen 

Fächern

Jetzt unverbindlich testen!

Kompetente Nachhilfe im Zentrum von Lohmar
Seit 2008 bietet das Nachhilfein-
stitut Goede kompetente Nach-
hilfe im Zentrum von Lohmar an
und unterstützt dabei Schüler-
innen und Schüler von der Grund-
schule bis zum Abitur in den gän-
gigen Fächern Mathematik,
Deutsch, Englisch, Französisch,
Spanisch und Latein. „Wir sehen
unsere Aufgabe darin, die Schüler
aufzufangen und sie sowohl schu-
lisch als auch persönlich zu stär-
ken“, erklärt die Inhaberin Julia
Goede. „Unser Ansatz basiert dar-
auf, das volle Potenzial jedes Schü-
lers auszuschöpfen, sei es im Be-
reich Mathematik, Sprachen oder
Naturwissenschaften. Mit klaren
Zielen wird jedes Lernerlebnis ef-
fizient und wirkungsvoll gestal-
tet“, erläutert Julia Goede. In der
Praxis sieht es so aus, dass die
Schülerinnen und Schüler, die zum
Gruppenunterricht kommen, je
nach Bedarf, einmal oder mehr-
mals pro Woche an der Nachhilfe
teilnehmen. Der Unterricht dau-
ert immer 90 min, so dass genü-
gend Zeit ist, den aktuellen
Schulstoff zu besprechen, auf Klas-
senarbeiten vorzubereiten, aber
auch Lücken aufzuarbeiten. Und
wenn man merkt, dass der Stoff
vor der Klassenarbeit noch nicht
sitzt, kann auch gerne eine Zu-
satzstunde eingeschoben werden.
„Unser Hauptaugenmerk besteht
darin, die Bedürfnisse der Kinder

und Jugendlichen zu erkennen
und mit ihnen gemeinsam zu über-
legen, wie die gesteckten Ziele
erreicht werden können. Dabei
unterstützen wir sie mit der
größtmöglichen Flexibilität“, so
Goede.
Informationen über die verschie-
denen Angebote, z.B. über die
ab März vom Nachhilfeinstitut
Goede angebotenen ZP-Vor-
bereitungskurse, gibt es auf
den Seiten im Internet unter
www.nachhilfe-goede.de oder di-
rekt persönlich vor Ort. Zum Ken-
nenlernen des Unterrichts kann
man auch gerne eine Stunde zum
Schnuppern ausmachen. So be-
kommen die Schülerinnen und
Schüler einen ersten Eindruck vom
Nachhilfeinstitut und der Arbeit
dort. Dabei erfahren sie, dass sie
hier die Fragen stellen dürfen, die
sie sich im Unterricht nicht trauen
zu stellen und dass ein Thema
auch gerne ein zweites oder drit-
tes Mal erklärt wird, wofür im
Schulunterricht oftmals die Zeit
fehlt. Nebenbei erleben sie, dass
Lernen sogar Spaß machen wenn,
wenn man gemeinsam in einem
Boot sitzt. Kontaktieren können
Sie das Nachhilfeinstitut Goede

unter 02246/9258464 oder per E-
Mail an info@nachhilfe-goede.de.
Das Büro ist montags bis don-

nerstags von 13:30 Uhr bis 18 Uhr
geöffnet und freitags von 13:30
Uhr bis 16:30 Uhr.
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Kidical Mass am 28. September in Lohmar
Treffpunkt am Rathaus in Lohmar um 14 Uhr

Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladenKinder und Erwachsene sind herzlich eingeladenKinder und Erwachsene sind herzlich eingeladenKinder und Erwachsene sind herzlich eingeladenKinder und Erwachsene sind herzlich eingeladenKinder auf´s Rad! Eine Demo mit viel Spaß!Kinder auf´s Rad! Eine Demo mit viel Spaß!Kinder auf´s Rad! Eine Demo mit viel Spaß!Kinder auf´s Rad! Eine Demo mit viel Spaß!Kinder auf´s Rad! Eine Demo mit viel Spaß!

Der ADFC Lohmar lädt alle Kin-
der, Jugendliche, deren Eltern,
Freunde und alle Menschen, die
Spaß am Radfahren haben und
die Sicherheit im Straßenverkehr
in den Fokus stellen wollen, ein

zu einer Sternfahrt von Lohmar
nach Siegburg.
Von Troisdorf, Siegburg und an-
deren umliegenden Orten wol-
len wir uns mit dem Fahrrad
aufmachen um auf unsere For-

derungen aufmerksam zu ma-
chen.
Am Ende der Sternfahrt treffen
sich alle Teilnehmer auf dem
Marktplatz in Siegburg zu
einem abschließenden Spaß-

programm. Packt Eure Räder,
bringt Freund:innen und Groß-
eltern mit und freut Euch
auf eine bunte Demo mit Seifen-
blasen, Musik und guter Stim-
mung!
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Großer Andrang beim Sommerfest im Elisabeth-Hospiz

Etwa 400 Besucher bei tollem WetterEtwa 400 Besucher bei tollem WetterEtwa 400 Besucher bei tollem WetterEtwa 400 Besucher bei tollem WetterEtwa 400 Besucher bei tollem Wetter

Vorstellung des TeamsVorstellung des TeamsVorstellung des TeamsVorstellung des TeamsVorstellung des Teams

Mehr als 400 Gäste tummelten
sich am 31. August beim Sommer-
fest im Park des Elisabeth-Hospi-
zes in Lohmar-Deesem. Das
soeben zum NRW-Landessieger
der beliebtesten Pflegeprofis ge-
wählte Team wurde mit strahlen-
dem Sommerwetter und stim-
mungsvoller Livemusik belohnt.
Auf jazzige Klänge der „Saxonet-
tes“ folgten irische Folksongs von
„McFengs“ (Musikschule Lohmar)
und Big-Band-Sound mit dem Or-
chester des Antoniuskollegs.
Zu Beginn des Fests begrüßte der
Vorsitzende des Freundeskreis
Elisabeth-Hospiz, Heijo Hauser die
Besucher und hier insbesondere
die Hospizgäste und deren Fami-
lien, die zahlreich anwesenden
Mitglieder des Trägervereins und
Unterstützer des Hauses sowie
die Nachbarn aus Deesem. Ge-
meinsam mit dem Hospizleiter
Edgar Drückes stellte Hauser
danach die Arbeitsbereiche und
das Team des Hauses vor. „Zählt
man alle hauptberuflich und eh-
renamtlich Tätigen zusammen,
dann engagieren sich etwa 100
Personen im Elisabeth-Hospiz und
orientieren sich dabei bedin-
gungslos an den Bedürfnissen und
Wünschen unserer Hospizgäste
und deren Angehörigen“, bedank-
te sich Hauser unter großem Bei-
fall der Besucher bei allen im Eli-
sabeth-Hospiz Team.
Viele Besucher nutzten auch die
Gelegenheit zu Führungen durch
das schöne Haus, das aktuell
zudem eine hochkarätige Kunst-
ausstellung zu bieten hat. Im Park
des Hospizes zogen mehrere Wer-
ke des Bildhauers Günther Oel-
lers die Blicke auf sich, darunter

die Skulptur „Aufsteigender Ju-
bel“ aus strahlend weißem Car-
rara-Marmor - eine kleinere Ver-
sion befindet sich im Berliner Bun-
deskanzleramt. Auch die große
Klangskulptur „Stein der Singen-
den“, die schon im Kölner Dom
ausgestellt war, bereichert nun
den Hospizgarten. Heijo Hauser
dankte der Künstlerfamilie Oel-
lers herzlich für die großzügigen
Dauerleihgaben.
Bei Kaffee und Kuchen und später
bei zahlreichen Grillspezialitäten
und einem vielfältigen Salatbü-
fett erfreuten sich die gut gelaun-
ten Besucher bis in den frühen
Abend an der besonderen Atmos-
phäre im Elisabeth-Hospiz.
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Kirmes auf der Scheiderhöhe
Jetzt Tickets für die Party am Vorabend sichern

Neue Kurse Rehateam mitten in Lohmar
Yoga, Pilates & mehr

Schon in acht Tagen ist es soweit:
Am Wochenende des 20. und 21.
September findet wieder die „Kir-
mes op der Scheederhüh“ statt!
Auf Hochtouren laufen die Vorbe-
reitungen für die beiden Tage in
Scheiderhöhe, die neu gegründe-
te Dorfgemeinschaft wird dabei
von der Feuerwehr, den Messdie-
nern, der Landjugend, dem Tam-
bourcorps und dem Gymnastik-
verein tatkräftig unterstützt.
Am SamstagAm SamstagAm SamstagAm SamstagAm Samstag starten wir mit einer
„Warm Up Party“, am Vorabend
der Kirmes laden wir ab 19 Uhr

ins Gasthaus Scheiderhöhe ein.
Musikalisch präsentieren wir
schmackhafte Leckerbissen, so ist
die Event-Agentur BEAT von Basti
Begger am Start, die für das rich-
tige Licht und den richtigen Ton
sorgt, DJ Maik wird für Euch auf-
legen.
Für Speisen und Getränke sorgt
der Pächter des Gasthauses, Je-
rome Larroque, mit seinem Team.
Als echtes Schmankerl im Wech-
sel mit dem DJ könnt Ihr Euch auf
die Top Live Band PARAT freuen,
die in Scheiderhöhe verwurzelt

sind und somit ein wahres Heim-
spiel haben.
Sichert Euch die begehrten Kar-
ten im Laden 78 und im Mode-
stübchen in Wahlscheid sowie in
Scheiderhöhe im Haastudio „Haar-
scharf“.
Am SonntagAm SonntagAm SonntagAm SonntagAm Sonntag findet dann unsere
Kirmes auf dem Spielplatz-Gelän-
de hinter der Kirche statt.
Um 10:30 Uhr feiern wir zunächst
die Heilige Messe in der Kirche
Kreuzerhöhung.
Anschließend, ab 11:30 Uhr, star-
tet dann die Kirmes mit Familien-

frühschoppen, samt Livemusik,
Grill, Crepes-Stand und einem
Getränkepilz. Auch Kaffee und
Kuchen laden zum Verweilen ein.
Es wird eine Tombola geben und
auch für die kleinen und jungen
Kirmesfreunde ist etwas geboten.
Schließlich ist der an den Tagen
zuvor hergerichtete „Kirmeskerl“
wieder mit von der Partie und
wird sich das bunte Treiben an-
sehen!
„Vor der Kirmes tanzen geh`n:Vor der Kirmes tanzen geh`n:Vor der Kirmes tanzen geh`n:Vor der Kirmes tanzen geh`n:Vor der Kirmes tanzen geh`n:
Wir seh`n uns auf den ScheiderWir seh`n uns auf den ScheiderWir seh`n uns auf den ScheiderWir seh`n uns auf den ScheiderWir seh`n uns auf den Scheider-----
höh`n!höh`n!höh`n!höh`n!höh`n!

Aerial Aerial Aerial Aerial Aerial YYYYYoga mit Inna Schaubert -oga mit Inna Schaubert -oga mit Inna Schaubert -oga mit Inna Schaubert -oga mit Inna Schaubert -
am 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktoberam 11. Oktober
Tauchen Sie ein in die Welt des
Aerial Yoga - eine kraftvolle und
zugleich sanfte Praxis, die Körper
und Geist in Balance bringt. Das
Schweben im Tuch eröffnet neue
Perspektiven, fördert die Tiefen-
muskulatur und schenkt Leichtig-
keit. Wir freuen uns auf eine be-
reichernde Zeit voller Energie und
Entspannung mit Inna.
Neuer Neuer Neuer Neuer Neuer YYYYYoga-Koga-Koga-Koga-Koga-Kurs mit Bianca Briaurs mit Bianca Briaurs mit Bianca Briaurs mit Bianca Briaurs mit Bianca Bria
- donnerstags um 17 Uhr- donnerstags um 17 Uhr- donnerstags um 17 Uhr- donnerstags um 17 Uhr- donnerstags um 17 Uhr
Dieser Kurs lädt dazu ein, den
Alltag hinter sich zu lassen und in
achtsamer Bewegung neue Kraft
zu schöpfen. Bianca begleitet Sie
mit viel Erfahrung und Herzens-
wärme durch wohltuende Yoga-
Einheiten, die Ihre innere Ruhe
stärken und Ihre Beweglichkeit
fördern.

YogaYogaYogaYogaYoga

Beide Kurse sind ideal für alle,
die sich selbst etwas Gutes tun
möchten - unabhängig von Vor-
kenntnissen. Gönnen Sie sich die-
se Zeit für sich. Anmeldung Reha-
team im Hofgarten Lohmar Gar-
tenstraße info@rehateam-im-
hofgarten.de 02243526
Cardio Pilates - Dein energiege-Cardio Pilates - Dein energiege-Cardio Pilates - Dein energiege-Cardio Pilates - Dein energiege-Cardio Pilates - Dein energiege-
ladener Feierabend-Boost!ladener Feierabend-Boost!ladener Feierabend-Boost!ladener Feierabend-Boost!ladener Feierabend-Boost!
Immer mittwochs um 19:15 Uhr;
Im Rehateam im Hofgarten - mit-
ten in Lohmar
Lass den Alltag hinter dir und bring
deinen Kreislauf in Schwung! Un-
ser Cardio Pilates Kurs ist die per-
fekte Mischung aus Power und
Präzision - mit intensiven Übun-

gen, starker Core-Arbeit und mo-
tivierender Musik, die dich durch
jede Einheit trägt.WWWWWas dich erwas dich erwas dich erwas dich erwas dich erwararararar-----
tet:tet:tet:tet:tet:
• Kraftvolle Pilates-Elemente

kombiniert mit effektivem
Ausdauertraining

• Dynamische Beats für extra
Motivation und gute Laune

• Spürbare Ergebnisse: mehr
Energie, bessere Haltung, de-
finierte Muskeln

• Für Frauen und Männer - ganz
gleich, ob du neu einsteigst
oder schon Erfahrung hast

Fit durch den Herbst - starkFit durch den Herbst - starkFit durch den Herbst - starkFit durch den Herbst - starkFit durch den Herbst - stark
durchs Leben.durchs Leben.durchs Leben.durchs Leben.durchs Leben. Gönn dir diese Zeit
für dich. Dein Körper wird es dir

Cardio PilatesCardio PilatesCardio PilatesCardio PilatesCardio Pilates

Aerial YogaAerial YogaAerial YogaAerial YogaAerial Yoga

danken, dein Kopf sowieso. Mach
den Mittwoch zu deinem neuen
Lieblingstag!
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FREIE
ZIMMER
VERFÜGBAR!

IM ZENTRUM VON OVERATH

WOHNGEMEINSCHAFTENNEUE SENIOREN

„ I M  A G G E R P A R K “

JETZT TERMIN VEREINBAREN: 02206 – 90 800

JETZT MEHR

ERFAHREN  &

WG‘S ENTDECKEN!

DR.-RINGENS-STRASSE 15 

51491 OVERATH

Baacher Wiesn
mit Parat und Mad Memories
Parat und Mad Memories live bei der Baacher Wiesn in Neuhonrath
Auch dieses Jahr veranstaltet
die Ortsvereinigung Neuhonrath
auf der Festwiese Neuhonrath
wieder die „Baacher Wiesn“ und
lädt Sie herzlich zum Besuch ein.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
„Baacher „Baacher „Baacher „Baacher „Baacher Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - AuftaktAuftaktAuftaktAuftaktAuftakt
Abfeiern in uriger „Wiesn-At-
mosphäre“ mit Live-Musik der
bekannten Band „PARAT“ im
Festzelt; Eintritt: im Vorverkauf
bei Bernhard´s Frieseurladen in
Neuhonrath und Modestübchen
Pasemann in Wahlscheid sowie
am Veranstaltungstag an der
Abendkasse.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. September September September September September,,,,, 15 15 15 15 15
Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Wiesn“ - Eröff-Wiesn“ - Eröff-Wiesn“ - Eröff-Wiesn“ - Eröff-Wiesn“ - Eröff-
nungnungnungnungnung

Offizielle Eröffnung u.a. mit dem
Blasorchester Neuhonrath, an-
schließend um 15:30 Uhr Zirkus-
, Spiel- und Mitmachprogramm
mit dem Kölner Spielezirkus
e.V., gesponsert von der Kath.
Kita St. Maria Himmelfahrt Neu-
honrath, Eintritt frei

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. September September September September September,,,,, 20 20 20 20 20
Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Wiesn PWiesn PWiesn PWiesn PWiesn Party“arty“arty“arty“arty“
Live-Musik zum Feiern im Fest-
zelt mit den „MadMemories“ -
erstmalig bei den Baacher-
Wiesn, aber bekannt aus Sieg-
burg, Birk und Umgebung; Kar-
ten im Vorverkauf bei Bernhard´s
Frieseurladen in Neuhonrath
und Modestübchen Pasemann in
Wahlscheid sowie am Veranstal-
tungstag an der Abendkasse.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,, 10:30 10:30 10:30 10:30 10:30
Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Uhr „Baacher Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - Wiesn“ - Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schlussschlussschlussschlussschluss
„Kölsche Mess“ zur Kirchweih
im Festzelt, anschließend Früh-
schoppen u.a. mit Platzkonzert
des Blasorchesters Neuhonrath,
den Donrather Tanzflöhen, den
Männergesangvereinen Honrath

und Höffen sowie Tombola, zum
Abschluss die Naafbachtaler
Stubenhocker; der Eintritt ist am
ganzen Tag frei.
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Kölscher Ovend Unplugged
„Saach hür ens“ präsentiert Nici Kempermann-Trio und Max Biermann

Traditionelles Treckertreffen
Die Traktorfreunde Draach op de
Aaß veranstalten am 21. Septem-
ber ab 10 Uhr ihr traditionelles
Treckertreffen auf dem Gelände
des HKV Breidt in Lohmar Breidt.
Neben den eigenen Oldtimern
werden noch zahlreiche alte
Schätzchen von den Traktorfans
aus der Region erwartet.
Für leckeres Essen, Getränke so-
wie Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Für die Kinder steht eine Hüpf-
burg bereit.
Bei Draach op de Aaß ist auch
Tradition die Erträge aus dem
Getränke- und Kuchenverkauf zu
spenden. In diesem Jahr dürfen
sich das Elisabeth Hospiz und das
Kinderhospiz in Olpe auf eine
Spende freuen.

Max BiermannMax BiermannMax BiermannMax BiermannMax Biermann
Foto: Max BiermannFoto: Max BiermannFoto: Max BiermannFoto: Max BiermannFoto: Max Biermann

Nici, Vince und Victor von Kempes Feinest Foto: Kempes FeinestNici, Vince und Victor von Kempes Feinest Foto: Kempes FeinestNici, Vince und Victor von Kempes Feinest Foto: Kempes FeinestNici, Vince und Victor von Kempes Feinest Foto: Kempes FeinestNici, Vince und Victor von Kempes Feinest Foto: Kempes Feinest

Nachdem unser Brauchtumsver-
ein „Saach hür ens“ von Anbe-
ginn seiner Arbeit durch stim-
mungsvolle Mitsingabende auf
sich aufmerksam machte, be-
schreiten wir nun neue Wege.
Was man bislang überwiegend in
Kölner Brauhäusern erleben konn-
te, wird es jetzt auch in Lohmar
geben, wenn Nici Kempermann,
seit Jahren bekannt durch Ihre
Band Kempes Finest und Max Bier-
mann, der Sohn des ehemaligen
Bläck Fööss Sängers Kafi Bier-
mann, „unplugged“ für unsere
Besucher*innen spielen.
Dabei werden sowohl Nici Kem-
permann, die man als Powerfrau
nicht nur im Karneval auf den Büh-
nen des Rheinlands erleben kann
als auch Max Biermann mit sei-

ner „Flitsch“ im Handumdrehen
das Publikum auf ihre Seite brin-
gen und zum Mitsingen animie-
ren.
Beide sind in der kölschen Musik-
szene mittlerweile Garanten für
kölsches Liedgut und das kölsche
Feeling für einen stimmungsvol-
len Abend.
Mit unserem „Kölschen Ôvend
unplugged“ laden wir ein zu ei-
nem Konzerterlebnis ohne elek-
tronische Verstärker. Im Fokus ste-
hen akustische Instrumente wie
Cajon, Akustikgitarre oder
„Flitsch“, und das schafft eine
authentische Atmospäre auf der
Bühne und im Saal.
Der Abend mit kleiner Speisekar-
te und Kaltgetränken findet statt
am
Samstag, 20 SeptemberSamstag, 20 SeptemberSamstag, 20 SeptemberSamstag, 20 SeptemberSamstag, 20 September
Beginn: 19 UhrBeginn: 19 UhrBeginn: 19 UhrBeginn: 19 UhrBeginn: 19 Uhr
Einlass: 18 UhrEinlass: 18 UhrEinlass: 18 UhrEinlass: 18 UhrEinlass: 18 Uhr
im Saal „Weißes Haus“ in Loh-im Saal „Weißes Haus“ in Loh-im Saal „Weißes Haus“ in Loh-im Saal „Weißes Haus“ in Loh-im Saal „Weißes Haus“ in Loh-
mar - Donrathmar - Donrathmar - Donrathmar - Donrathmar - Donrath
Der Vorverkauf in Lohmar beginnt
am 4. September bei IBS am Frou-
ardplatz, im Friseursalon
„Capillus de Nelles“, Rathaus-
straße 5 sowie bei den Vorstands-
mitgliedern.
Ihr/euer „ Saach hür ens“ Lohmar
e.V.
Kontakt: info@saachhuerens.de
Infos: www.saachhuerens.de
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DATAGROUP unterstützt „Lohmar hilft“ e.V. mit Spende

Thomas Friedrich (3.v.rechts) bei der symbolischen Spendenübergabe im TroisdorferThomas Friedrich (3.v.rechts) bei der symbolischen Spendenübergabe im TroisdorferThomas Friedrich (3.v.rechts) bei der symbolischen Spendenübergabe im TroisdorferThomas Friedrich (3.v.rechts) bei der symbolischen Spendenübergabe im TroisdorferThomas Friedrich (3.v.rechts) bei der symbolischen Spendenübergabe im Troisdorfer
Lager mit den Ehrenamtlern von „lohmar hilft e.V.“ und ihrer Vorsitzenden ManuelaLager mit den Ehrenamtlern von „lohmar hilft e.V.“ und ihrer Vorsitzenden ManuelaLager mit den Ehrenamtlern von „lohmar hilft e.V.“ und ihrer Vorsitzenden ManuelaLager mit den Ehrenamtlern von „lohmar hilft e.V.“ und ihrer Vorsitzenden ManuelaLager mit den Ehrenamtlern von „lohmar hilft e.V.“ und ihrer Vorsitzenden Manuela
Gardeweg (2.v.links)Gardeweg (2.v.links)Gardeweg (2.v.links)Gardeweg (2.v.links)Gardeweg (2.v.links)

DATAGROUP, ein führender IT-
Dienstleister in Deutschland,
unterstützt „Lohmar hilft“ mit
einer Spende von 1.000 Euro.
„Lohmar hilft“ betreibt ein
1.100 qm großes Lager in Trois-
dorf und vermittelt gespendete
Waren an 370 soziale Akteure,
darunter Frauenhäuser, Tafeln
und Obdachlosenhilfen.
Der Verein unterstützt Gemein-
den bei der Asylversorgung und
hält Hilfsgüter für vulnerable Per-
sonengruppen, wie ältere Men-
schen und Mütter mit Babys, für
den Fall einer Großschadenlage
bereit.
Zudem arbeitet „Lohmar hilft“
eng mit Hilfsorganisationen
und Feuerwehren zusammen,
um auf Notfälle vorbereitet zu
sein.
Unsere Spende wird verwendet,
um das Evakuierungsmaterial
für vulnerable Personengruppen
weiter auszubauen und die

Kapazität von
200 auf 300 Per-
sonen zu erhö-
hen.
Dies ist notwen-
dig, da es bei
den Gemeinden
und Kreisen
noch keine um-
fassenden Unter-
b r i n g u n g s p l a -
nungen für Not-
fälle gibt.
Wir sind stolz
darauf, „Lohmar
hilft“ bei ihrer
wichtigen Arbeit
zu unterstützen
und hoffen, dass
unsere Spende
dazu beiträgt,
die Sicherheit
und Versorgung
der Menschen in
der Region zu
verbessern.
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Der TuS Birk feierte seine Jubilare und Helfer

Jahreshauptversammlung
des TuS Birk 1910 e.V.
Einladung an die Mitglieder

Sport macht Spaß -
Helfen noch mehr!
Charity-Event des TV Donrath zugunsten des
Kinderheims Hollenberg

Die Bürgermeisterin mit den Jubilarinnen und JubilarenDie Bürgermeisterin mit den Jubilarinnen und JubilarenDie Bürgermeisterin mit den Jubilarinnen und JubilarenDie Bürgermeisterin mit den Jubilarinnen und JubilarenDie Bürgermeisterin mit den Jubilarinnen und Jubilaren

Ein ganz besonderes Fest wurde
am Samstag, 30. August, im
Sportheim des TuS Birk gefeiert.
Es sollte ein Abend sein um
einmal Danke zu sagen; zum ei-
nen den langjährigen Jubilar-
innen und Jubilaren zum ande-
ren den vielen Helfenden, Eh-

LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar-Donr-Donr-Donr-Donr-Donrath.ath.ath.ath.ath. Am Samstag, 20.
September, lädt der TV Donrath
zu einem ganz besonderen Akti-
onstag ein: Unter dem Motto
„Sport macht Spaß - Helfen noch
mehr!“ verwandelt sich die Ja-
bachhalle in Lohmar von 11 bis 21
Uhr in eine bunte Sportarena für
den guten Zweck.
Das Programm ist vielfältig und
bietet Bewegung für Groß und
Klein: Pilates, Functional Training,
verschiedene Zumba-Formate, ein
Präventionskurs, Twirling, Roll-
stuhlbasketball, Tischtennis, Vol-
leyball und als Highlight eine gro-
ße Zumba-Party am Abend. Jede
Teilnahme erfolgt gegen Spende -
und jeder Euro hilft direkt dem
Kinderheim Hollenberg.
„Wir möchten den Menschen zei-
gen, dass Sport nicht nur fit

macht, sondern auch Herzen öff-
net“, betont der Verein. Wer si-
cher gehen möchte, einen Platz
zu erhalten, kann sich vorab an-
melden, z. B. per Mail an info@tv-
donrath.de oder direkt bei einem
Trainingsleiter des TV Donrath.
Doch auch spontane Teilnehmer-
innen und Teilnehmer sind herz-
lich willkommen.
Schon vorab besteht die Möglich-
keit, das Projekt zu unterstützen.
Spenden sind jederzeit willkom-
men und gehen ohne Abzug an
das Kinderheim.
Mitmachen, mitschwitzen und
gleichzeitig Gutes tun - genau das
verbindet die Veranstaltung. Der
TV Donrath freut sich auf viele
Besucherinnen und Besucher, die
zeigen: Gemeinsam bewegen wirGemeinsam bewegen wirGemeinsam bewegen wirGemeinsam bewegen wirGemeinsam bewegen wir
was!was!was!was!was!

Die diesjährige Hauptversamm-
lung des TuS Birk 1910 e.V. fin-
det am Donnerstag, 25. Sep-
tember, um 20 Uhr im Sport-
heim am Sportplatz in Birk
statt.

Anträge an den Hauptvorstand
müssen vorab eingereicht wer-
den unter mail@tusbirk.de.
Der Hauptvorstand freut sich auf
eine rege Teilnahme der Mitglie-
der!

renamtlichen und Förderern des
Vereins. Nach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden Bern-
hard Schwamborn sowie unsere
Bürgermeisterin Claudia Wieja
konnte der Verein Mitglieder eh-
ren, die dem Verein schon seit
vielen Jahren die Treue halten;

zwischen 25 und sage und schrei-
be 70 Jahren sind die Sportler
und Sportlerinnen in den unter-
schiedlichen Abteilungen aktiv.
Ein großer Dank gebührte auch
den anderen Gästen an diesem
Abend. Menschen, die ihre Frei-
zeit für den Verein opfern; als

Trainer, Betreuer, Abteilungslei-
tungen oder Förderer. Für gute
Stimmung sorgte die Band
„Wahnsinn Total“ aus Sankt Au-
gustin Menden die durch ihr
reichhaltiges Repertoir den
Abend zu einem unvergesslichen
Erlebnis machte.
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Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.

PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Arbeitsminister Karl-Josef
Laumann im Bürgerdialog

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Haushaltswahrheit statt Wahlpropaganda

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Arbeitsminister Laumann und Parteivorsitzender WesterhausenArbeitsminister Laumann und Parteivorsitzender WesterhausenArbeitsminister Laumann und Parteivorsitzender WesterhausenArbeitsminister Laumann und Parteivorsitzender WesterhausenArbeitsminister Laumann und Parteivorsitzender Westerhausen

Am vergangenen Mittwoch be-
suchte NRW-Arbeitsminister Karl-
Josef Laumann die CDU Lohmar,
um mit Bürgern über die Heraus-
forderungen des Arbeitsmarktes
zu diskutieren. Nach einem Im-
pulsvortrag zu Themen wie Digi-
talisierung und Energiepreisen

folgte eine lebhafte Fragerunde.
Auch kontroverse Themen wie
eine Ausbildungspflicht und der
Umbau des Sozialstaates wurden
offen besprochen. Ein Abend vol-
ler spannender Impulse und kon-
struktivem Austausch.

Florian Schröder

Städte- und Gemeindebund so-
wie Landkreistag weisen immer
wieder darauf hin: Die Finanzzu-
weisungen von Bund und Land
halten nicht Schritt mit den wach-
senden Aufgabenübertragungen!
Dazu kommt, dass die Kommu-
nen extreme Kostensteigerungen
zu tragen haben, beispielsweise
für die Eingliederungshilfe, die
Jugendhilfe, die Hilfe zur Pflege,
die Unterbringung von Geflüch-
teten, bei den Baupreisen und
Energiekosten oder aufgrund ho-
her Tarifabschlüsse bei den Per-
sonalkosten. Hinzu kommen u.a.
die Herausforderungen bei der
Bewältigung der Energie- und
Wärmewende. All dem stehen
keine entsprechenden zusätzli-
chen Einnahmen gegenüber. Steu-
erausfälle bei den Kommunen

durch Steuererleichterungen auf
Bundesebene für Unternehmen
kommen hinzu. Dieser Trend hält
seit vielen Jahren an und ver-
schärft die Haushaltslage der
Städte und Gemeinden immer
weiter.
Dadurch hatte die gesamte kom-
munale Familie in der Bundesre-
publik 2024 ein Haushaltsminus
von 24,3 Mrd. Euro. Davon ent-
fielen überproportional 28%,
also 6,8 Mrd. Euro, auf die Kom-
munen in NRW.
Durch gesetzliche Veränderungen
(unabhängig davon, wie sinnvoll
sie im Einzelfall waren) ist der
Aufwand für die Kommunen dras-
tisch gestiegen, ohne das ent-
sprechende Finanzzuweisungen
des Bundes an die Länder an die
Kommunen stattgefundenen hät-

ten. Um die Veränderungen der
letzten 10 Jahre einmal deutlich
zu machen, haben wir diese auf
unserer Homepage aufgeführt -
es würde hier den Platz sprengen.
Sie finden die Aufstellung unter
gruene-Lohmar.de/finanzen.
Für die nächsten Jahre sind nicht
mehr so viele Investitionen in die
Infrastruktur nötig wie in den letz-
ten 15 Jahren und die meisten
sind bereits in der Finanzplanung
enthalten. Auch bei der Flücht-
lingsunterbringung hat sich ge-
genüber den Annahmen bei der
letzten Haushaltsaufstellung die
Lage verbessert. Nun ist es aus
unserer Sicht wichtig, die Pla-
nungen für noch notwendige In-
vestitionen so vorzubereiten,
dass die Stadt Förderprogramme
nutzen kann, um diese Projekte

mit möglichst vielen Fremdmit-
teln zu realisieren. Bevor diese
in andere Kommunen fließen,
nutzen wir sie lieber zu Gunsten
unserer Bürgerinnen und Bürger
für notwendige Investitionen
hier.
Vor diesen Rahmenbedingungen
muss es in Lohmar weiter das
Ziel bleiben, nicht in ein Haus-
haltssicherungskonzept zu rut-
schen und damit alle freiwilligen
Leistungen, z.B. im Sportbereich
in Frage zu stellen. Deswegen,
und weil zurzeit niemand vorher-
sehen kann, wann und wie schnell
die Konjunktur wieder anspringt,
kann auch niemand seriös vor-
hersagen, ob in den nächsten fünf
Jahren Steuererhöhungen nötig
sein werden.

Horst Becker
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Generationentalk
Erfahrung traf auf Jugend!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Was für ein Abend! Am 03.09. war
die Jabachhalle in Lohmar bis auf
den letzten Platz gefüllt. Unter
dem Motto „Wenn Erfahrung aufWenn Erfahrung aufWenn Erfahrung aufWenn Erfahrung aufWenn Erfahrung auf
Erwartung trifftErwartung trifftErwartung trifftErwartung trifftErwartung trifft“ hat die FDP Loh-
mar gemeinsam mit dem Ortsver-
band Siegburg eine Veranstaltung
auf die Beine gestellt, die ein vol-
ler Erfolg war, auch für die politi-
sche Debattenkultur in der ge-
samten Region.
Mit WWWWWolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kubickiubickiubickiubickiubicki (FDP) und
Wolfgang BosbachWolfgang BosbachWolfgang BosbachWolfgang BosbachWolfgang Bosbach (CDU) saßen
zwei der profiliertesten Köpfe des

Landes souverän und gut gelaunt
auf der Bühne. Sie sind dafür be-
kannt, dass sie keine Phrasen dre-
schen, sondern Klartext reden.
Sie trafen auf eine junge, enga-
gierte Generation (vertreten durch
die Jungen LiberalenJungen LiberalenJungen LiberalenJungen LiberalenJungen Liberalen Selina Rett-
ke aus Siegburg sowie Nils Dor-
mann und Justin Lemmer aus Trois-
dorf), die nicht nur zuhören, son-
dern selbst mitreden und kritisch
hinterfragen will.
So stellten sie Fragen, die ihrer
Generation wirklich unter den

Nägeln brennen: von Meinungs-
freiheit über Verantwortung in der
Schuldenpolitik bis zum Umgang
mit politischen Extremen und der
Finanzierung ihrer Rente.
Kubicki, der langjährige Vizeprä-
sident des Deutschen Bundesta-
ges war, punktete mit seiner ana-
lytischen Schärfe und seinem be-
kannten Witz. Ein zukunftsfestes
Rentensystem sieht er in der ka-
pitalgedeckten Rente.
Wolfgang Bosbach brachte seine
jahrzehntelange Erfahrung ein

und beleuchtete mit viel Charme
die christdemokratische Perspek-
tive. Vor allem gab er der Jugend
den Rat, bei ihrer Überzeugung
zu bleiben, auch bei Gegenwind
und Anfeindungen.
Beide sprachen sich im Umgang
mit extremistischen Parteien für
eine politisch-inhaltliche Ausein-
andersetzung aus.
Der Abend hat gezeigt: Politik ge-
winnt, wenn junge Menschen mit-
reden dürfen.
Norbert Kicinski
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath und Lohmar

Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-
rath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmar
10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:10. bis 30. September:
Stadtradeln in Lohmar, Anmel-
dung unter stadtradeln.de, Kom-
mune Lohmar „Evangelisch in Loh-
mar
Ab 13. September:Ab 13. September:Ab 13. September:Ab 13. September:Ab 13. September: Online-Shop-
ping KIBAZA Kindersachenfloh-
markt, Einstellen der Artikel ab
dem 5. September
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
17 Uhr - Frauenchor Harmonie:
Petticoat und Hawaii (Einlass 16
Uhr), bereits ausverkauft
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
17 Uhr - ök. Kneipengottesdienst
„beim Guido“ mit anschließen-
der Gartensause
Musikalische Begleitung: Jupp
Mester und die Halunken
Diakon Simon Schilling und Pfar-
rer Francis Kaviyil
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - meditativer Gottesdienst
- Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und Team
16 Uhr - Frauenchor Harmonie:
Petticoat und Hawai (Einlass 15
Uhr)

Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Prä-
dikant Axel Röhrbein
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar in Anspruch nehmen
möchte, wendet sich bitte an das
Gemeindebüro Honrath bis Frei-
tag 12 Uhr (02206/900930, gerne
auch AB).
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
19 Uhr - Elternversammlung der
Kita Regenbogenhaus
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
19 Uhr - Probe Lumina
19 Uhr - Mal mal wieder
Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid:
19:15 Uhr - Elternabend mit Infos
zum Konfi-Camp
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
8:20 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Birk - Pfarrer Oliver Bretschnei-
der
14 Uhr - Elementarer Musikun-
terricht
15 Uhr - Café für Seniorinnen und
Senioren
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik

18 Uhr - Gebete um Frieden - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
14 Uhr - Männertreff Lohmar -
Was ist zu tun bei einem Sterbe-
fall und einer Beerdigung?
Referent Norbert Arz
16:45 Uhr - Chorprobe Kinder- und
Jugendchor Lohmar e.V.
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
14 Uhr - Spielgruppe
17 Uhr - let your heart sing EsTI-
Me
18 Uhr - JUZE
19 Uhr - „Dank sei Dir“, ein Pro-
jektchor zum Herbst unter der Lei-
tung von Wolfgang Reisert
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsbus „Sucht“
des diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
20 Uhr - Vertreterversammlung
Gemeindeverband
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - ökumenischer
Senior*innen-Einkaufsdienst
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
15 Uhr - Literaturkreis - „22 Bah-
nen“ von Caroline Wahl
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene

17 Uhr - Männerkochen
18 Uhr - Freizeit-Jugendtreff
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
15 Uhr - Kleidertausch-Café - bei
Interesse bitte anmelden unter
emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Visitation des Kirchen-
kreises
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Gottesdienst zur Visitati-
on mit Abendmahl und Kirchkaf-
fee
Pfarrer Oliver Bretschneider
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Honrath in Anspruch neh-
men möchte, wendet sich bitte an
das Gemeindebüro Honrath bis
Freitag 12 Uhr (02206/900930,
gerne auch AB).
Der Gemeindebus in Lohmar fährt
um 9:30 Uhr vor der Christuskir-
che ab.
Pfarrer Oliver Bretschneider hatPfarrer Oliver Bretschneider hatPfarrer Oliver Bretschneider hatPfarrer Oliver Bretschneider hatPfarrer Oliver Bretschneider hat
vom 31.vom 31.vom 31.vom 31.vom 31.     August bis 16.August bis 16.August bis 16.August bis 16.August bis 16. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
ber Urlaubber Urlaubber Urlaubber Urlaubber Urlaub..... Seine  Seine  Seine  Seine  Seine VVVVVertretung überertretung überertretung überertretung überertretung über-----
nimmt Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-nimmt Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-nimmt Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-nimmt Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-nimmt Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-
mer:mer:mer:mer:mer:
barbarbarbarbarbarbarbarbarbara.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekir.de;.de;.de;.de;.de;
02206/852640.02206/852640.02206/852640.02206/852640.02206/852640.
Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
Mittwochs von 10 bis 12Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de
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Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Friedensgebete in den Kirchen im Lohmarer Norden
Nach einer Pause im Juli und August werden die Gebete um Frieden wieder beginnen.
In der Morgenandacht auf WDR 5
sagte am 1. September Pfarrer
Klaus Künhaupt aus Essen Fol-
gendes: „Heute ist Antikriegstag.
Der 1. September als Tag des Aus-
bruchs des Zweiten Weltkriegs
wurde ganz bewusst genommen,
um diesen einen Satz zu wieder-
holen: ‚Nie wieder Krieg‘. Nie
wieder Krieg, irgendwie sind wir

davon abgekommen.“
Sind wir gerade dabei, uns wieder
daran zu gewöhnen, dass es Krie-
ge gibt?
Die Friedensgebete finden regel-
mäßig jeweils am 3. Mittwoch im
Monat um 18 Uhr in folgenden
Kirchen statt:
17. September - Evangelische Kir-
che Honrath,

15. Oktober - Katholische Kirche
St. Bartholomäus Wahlscheid im
Tal,
19. November - Katholische Kir-
che St. Mariä Himmelfahrt in Neu-
honrath,

17. Dezember - Katholische Kirche
Kreuzerhöhung in Scheiderhöhe,
21. Januar 2026 - Evangelische
Kirche St. Bartholomäus Wahl-
scheid auf dem Berge.
Herzliche Einladung!

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
19. September19. September19. September19. September19. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Ursula Bruhn
26. September26. September26. September26. September26. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
14. September14. September14. September14. September14. September
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
21. September21. September21. September21. September21. September
10.15 Uhr - Gottesdienst zum Mir-
jam-Sonntag mit Präd. Ursula
Bruhn
Herzliche Einladung zum nächs-Herzliche Einladung zum nächs-Herzliche Einladung zum nächs-Herzliche Einladung zum nächs-Herzliche Einladung zum nächs-
ten Friedensgebet am 17. Sep-ten Friedensgebet am 17. Sep-ten Friedensgebet am 17. Sep-ten Friedensgebet am 17. Sep-ten Friedensgebet am 17. Sep-
tember um 18 Uhr in der Evtember um 18 Uhr in der Evtember um 18 Uhr in der Evtember um 18 Uhr in der Evtember um 18 Uhr in der Ev..... Kir Kir Kir Kir Kir-----
che Honrath.che Honrath.che Honrath.che Honrath.che Honrath.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 15. SeptemberMo. 15. SeptemberMo. 15. SeptemberMo. 15. SeptemberMo. 15. September
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 16. SeptemberDi., 16. SeptemberDi., 16. SeptemberDi., 16. SeptemberDi., 16. September
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip

16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
Mi., 17. SeptemberMi., 17. SeptemberMi., 17. SeptemberMi., 17. SeptemberMi., 17. September
in diesem Monat leider KEINKEINKEINKEINKEIN Se-
niorenfrühstück!
Do., 18. SeptemberDo., 18. SeptemberDo., 18. SeptemberDo., 18. SeptemberDo., 18. September
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-Clubs treffen sich in
den Ferien nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do.
um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und 16
Uhr

Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de
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Tipps und Termine für September
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“ in der
Maria-Magdalena-Kirche, Ober-
straße 205, Niederkassel-Rheidt,
am Freitag, 12. September, ge-
staltet sich „cross-over“. Auftakt
ist das Friedensgebet um 18 Uhr.
Darauf folgt ein Festival mit ver-
schiedener Musik - von Chor- und
Kammermusik bis hin zu Pop- und
Singer-Songwriter-Musik. Ge-
plant sind außerdem Leckereien
aus verschiedenen Ländern - also
auch cross-over.
Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-
marktmarktmarktmarktmarkt der Evangelischen Em-
maus-Gemeinde Lohmar ist vom
13. bis 21. September geöffnet.
Wer Kindersachen verkaufen
möchte, kann sich ab 5. Sep-
tember registrieren und Waren
online stellen. Abholungen sind
am 27. September im Gemein-
dehaus, Peter-Lemmer-Weg 20,
Lohar-Honrath, möglich. Mehr:
www.kibaza.de/index.php
Der KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer Kindersachenflohmarkt des
Fördervereins des Evangelischen
Kindergartens in Eitorf findet am
Samstag, 13. September, 10 bis
14 Uhr, im Gemeindesaal, Bahn-
hofstraße 17, in Eitorf statt.
Zum „TZum „TZum „TZum „TZum „Tag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter am
Sonntag, 14. September, 12 bis
17 Uhr, in die Große Kirche Ob-
erkassel, Kinkelstraße, Bonn-
Oberkassel, ein. Im Mittelpunkt
steht die Walcker-Orgel. Auf ihr
gibt Kantorin Stefanie Ingen-
haag zum Schluss ein kurzes

Konzert mit Werken von Edvard
Grieg.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich - und
deshalb gibt es in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad
Honnef am Montag, 15. Septem-
ber, 19 Uhr, wieder ein offenes
Singen. Treffpunkt ist der Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15.
Der Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter und
VäterVäterVäterVäterVäter, die ein Kind mit Handicap
im Schulalter haben, findet am
Samstag, 27. September, von 11
Uhr bis 13 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hangelar,
An der Evangelischen Kirche 1-
3, statt. Thema des Austausches
wird sein: „Als Familie stark blei-
ben. Was gibt uns Kraft?“ Als
Referentin wird die Leiterin der
Evangelischen Beratungsstelle
in Bonn, Christiane Wellnitz, zu
Gast sein. Die Gruppe für El-
tern, die ein erwachsenes Kind
mit Handicap haben, trifft sich
am Montag, 15. September, um
19.30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum in Hangelar. Um
eine kurze Anmeldung unter
christiane.boecker@ekir wird
für beide Veranstaltungen ge-
beten.
Der Ökumenische Kinderbibel-Der Ökumenische Kinderbibel-Der Ökumenische Kinderbibel-Der Ökumenische Kinderbibel-Der Ökumenische Kinderbibel-
tagtagtagtagtag in Much für Grundschulkin-
der beginnt am Samstag, 20.
September, um 9.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Schul-
straße 2. Er mündet in einen Fa-
miliengottesdienst ab 14 Uhr.
Das Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-Café öffnet
die Evangelische Emmaus-Ge-

meinde Lohmar am Samstag, 20.
September, von 15 bis 17 Uhr im
Peter-Lemmer-Haus in Honrath.
Wer kommt, bringt zehn Teile
mit, beispielsweise Frauenklei-
der aller Größen, Handtaschen
und Accessoires. Wer seine Sa-
chen eintauscht, tut etwas für
Nachhaltigkeit und Umwelt, so
der Sinn der Sache.
Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“ wird am
20. und 21. September, jeweils
16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 39, Sankt Augustin-Mülldorf,
aufgeführt. Die aktuelle Version
von „Romeo und Julia“, ein
Stück von Uwe Heynitz, ist ge-
tragen von der Musik. Das Pro-
jekt von Kindern und Jugendli-
chen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Sankt Augustin Nie-
derpleis und Mülldorf leiten The-
aterpädagogin Sina Hagemann
und Kirchenmusikerin Barbara
Dünne. Der Eintritt ist frei. Will-
kommen sind Spenden zur Un-
terstützung der Jugendprojekte
der Kirchengemeinde.

Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-Unter dem Motto „Steine: Spie-
gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“ steht die ge-
meinsame Pilgerwanderung der
Evangelischen Kirchengemein-
den Hennef und Uckerath am 27.
September. Die Leitung dieses
Pilgerns vor der Haustüre über-
nimmt Carola Juschka, sie ist
Presbyterin und Pilgerwegbeg-
leiterin. Die Wanderung nimmt
die bevorstehende Fusion der

Gemeinden Hennef und Ucke-
rath „symbolisch unter die
Füße“, sagt sie. Start ist um 10
Uhr an der Christuskirche in
Hennef, Beethovenstraße 44.
Der Weg ist rund 18 Kilometer
lang und führt zur Stephanuskir-
che in Uckerath. Von der geht es
mit dem Linienbus zurück. Infor-
mation und Anmeldung:
carola.juschka@ekir.de,
02242 867811.
„Y„Y„Y„Y„You makou makou makou makou make me sing“e me sing“e me sing“e me sing“e me sing“
So heißt das Konzert des Gos-
pelchors „Rising Voices am
Samstag, 27. September, 18 Uhr,
in der Auferstehungskirche, An-
nostraße 14, in Siegburg. Lei-
tung und Klavier übernimmt
Kantorin Katrin Wischmann. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.
Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“ von
Gerd-Peter Münden werden Kin-
derchöre der zweiten bis fünf-
ten Klasse am Sonntag, 28. Sep-
tember, 17 Uhr, in der Großen
Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße, Bonn-Oberkassel, aufführen.
Mit dabei ist auch ein Instru-
mentalensemble. Die Leitung
übernimmt Kantorin Stefanie
Ingenhaag. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“ gibt am
Sonntag, 28. September, 17 Uhr,
ein Konzert in der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße, Bonn-Beuel.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden
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Der direkte Weg in einen erfolgreichen Berufsstart
„Talente im Dialog“ - Die Berufsstarterbörse am 16. September im Rhein-Sieg-Kreis

Foto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo HempelFoto: Jo Hempel

Wie es nach der Schulzeit wei-
tergehen kann - ob Ausbildung,
Studium oder der duale Weg und
welche beruflichen Möglichkei-
ten es gibt - das erfahren Schü-
lerinnen und Schüler auf der Be-
rufsstarterbörse „Talente im Di-
alog“. Hier haben Jugendliche
und Eltern die Gelegenheit, di-
rekt mit Unternehmen, Bildungs-
einrichtungen und Institutionen
ins Gespräch zu kommen.
Am 16. September öffnet die
Messe von 9 bis 15 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf ihre Türen für
alle, die Orientierung und Inspi-
ration für ihren beruflichen Weg
suchen.
Mit dabei sich 90 regionale und
überregionale Ausbildungsbetrie-
be, Hochschulen und Beratungs-
stellen, die eines gemeinsam ha-
ben: Sie sind auf der Suche nach
jungen Talenten.
Für Jugendliche bedeutet das
eine wertvolle Chance, sich über
Berufe zu informieren, mit Aus-
zubildenden ins Gespräch zu
kommen und eigene Fragen zu
stellen. Wer möchte, kann sich
ausprobieren, Kontakte knüpfen
und sogar den Grundstein für ein
Praktikum oder eine Ausbildung
legen.
Auch Eltern sind herzlich einge-
laden, ihre Kinder zu begleiten.
Sie erhalten Informationen über
Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten, Einblicke in aktuelle
Anforderungen des Arbeitsmark-
tes und weiteren Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.
Organisiert wird die Berufsstar-
terbörse von der Kreiswirt-
schaftsförderung. Unterstützt

wird sie dabei von der Kreisspar-
kasse Köln, den Wirtschaftsför-
derungen der Städte Hennef, Loh-
mar, Niederkassel, Sankt Augus-
tin, Siegburg, Troisdorf, der Hand-
werkskammer zu Köln, der Kreis-
handwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, der Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg und der
Regionalagentur Bonn/Rhein-
Sieg.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenfrei. Die Liste der
ausstellenden Unternehmen und
Institutionen kann auf der Home-
page www.rhein-sieg-kreis.de/
talente-im-dialog eingesehen
werden.
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Tag des Bades am 20. September

Ganz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des HandwerksGanz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des HandwerksGanz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des HandwerksGanz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des HandwerksGanz einfach zum guten Badezimmer: In den Badstudios des Handwerks
und in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-Profis Redeund in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-Profis Redeund in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-Profis Redeund in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-Profis Redeund in den Ausstellungen des Großhandels stehen die SHK-Profis Rede
und Antwort. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/und Antwort. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/und Antwort. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/und Antwort. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/und Antwort. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Der Tag des Bades soll inspirieren
und unverbindlich informieren.
Ins Leben gerufen wurde der Akti-
onstag vor 20 Jahren von der Ver-
einigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft e.V. (VDS) - einem Dachver-
band aus Industrie, Handel und
Handwerk. Das 20-jährige Jubilä-
um wird bundesweit zusammen
mit zahlreichen Badstudios des
Fachhandwerks und Ausstellungen
des Fachgroßhandels gefeiert. In-
teressierte können den Tag des
Bades am Samstag, 20. Septem-
ber zum Anlass nehmen, um sich
die vielfältigen Optionen einer
modernen und individuellen Bad-
gestaltung für ihre ganz persönli-
che Version von „Mein gutes Bad“
zeigen zu lassen. Schließlich sind
viele Bäder in Deutschland älter
als 15 Jahre und damit reif für ein
Update. Wenn sie sogar 20 bis 30
Jahre alt sind, bedeutet eine Sa-
nierung nicht bloß ein Upgrade,
sondern die Investition in eine

richtige Wohlfühloase. Denn viele
Sanitärprodukte sind in den letz-
ten Jahren deutlich hygienischer,
komfortabler, reinigungsfreundli-
cher, sparsamer und montage-
freundlicher geworden.
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich?lich?lich?lich?lich?
Sie träumen von einem schönen,
neuen Badezimmer, mit allem, was
dazugehört:
Waschtisch, Dusche, vielleicht eine
Badewanne, und, klar, auch eine
Toilette. Und sonst? Wie soll das
Bad jenseits der Basics und Nor-
men aussehen, damit es wirklich
zu Ihnen zu passt? Geht es nur um
das Design? Oder um eine boden-
ebene Dusche? Um Komfort, Ge-
sundheitspflege, Entspannung?
Wofür brauchen Sie das Bad, und
wofür könnten Sie es brauchen,
wenn Größe, Konzept und Aus-
stattung stimmen? Oder vielmehr:
Welcher Bad-Typ sind Sie eigent-
lich? Am diesjährigen Tag des Ba-
des, dem 20. September, bietet
sich die perfekte Gelegenheit, die-
ser Frage nachzugehen. Unter
dem diesjährigen Motto „Mein
gutes Bad“ wollen die Bad-Profis

für alle Bad-Typen passende, mo-
derne Badezimmer vorstellen. Der
perfekte Anlass, das Badezimmer
neu zu denken - als Lebensraum,
der mehr zu bieten hat, als vielen
bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim
SHK-Fachhandwerk analysieren
nicht nur die räumlichen Gege-
benheiten und zeigen Lösungen
zum Bad-Update auf, sondern ent-
werfen auch ein individuelles Ba-
dezimmer für jeden Bad-Typ. Mehr
Informationen finden Sie unter
www.gutesbad.de. (akz-o)

Grafik: Björn Steinmetzler/Verei-Grafik: Björn Steinmetzler/Verei-Grafik: Björn Steinmetzler/Verei-Grafik: Björn Steinmetzler/Verei-Grafik: Björn Steinmetzler/Verei-
nigung DeutscheSanitärwirtschaftnigung DeutscheSanitärwirtschaftnigung DeutscheSanitärwirtschaftnigung DeutscheSanitärwirtschaftnigung DeutscheSanitärwirtschaft
e.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-oe.V. (VDS)/akz-o
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Wohlfühlbad nach Plan
Das Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Ort für die
tägliche Körperpflege. Es ist Rück-
zugsraum, Entspannungszone und
prägt das Wohlbefinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Komfort-
ansprüchen nicht mehr. Wer sich
ein neues Bad wünscht, entschei-
det sich oft für eine Komplettsa-
nierung. Sie bringt frischen Stil,
zeitgemäße Technik und mehr
Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Fliesen-
legern, Installateuren und Elek-
trikern sind oft weitere Gewerke
beteiligt. Damit Termine und Ar-

beiten nahtlos ineinandergreifen,
ist eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner zu
haben, der alle Schritte koordi-
niert und den Ablauf überwacht.
Das spart Zeit und verhindert
Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investiti-
on, die gut kalkuliert sein will.
Eigentümer sollten auf transpa-
rente Angebote achten, die Leis-
tungen und Preise klar benennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da
sie spätere Überraschungen ver-
meiden. Ebenso hilfreich ist es,
vorab Wünsche und Prioritäten
festzulegen, um den finanziellen
Rahmen im Blick zu behalten.

Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfassen-
de Badsanierung meist zwei bis
drei Wochen. Nach der Demonta-
ge werden Leitungen erneuert,
Wände vorbereitet und Fliesen
verlegt. Anschließend folgen Ma-
lerarbeiten, die Installation der
Sanitärelemente und die Feinab-
stimmung von Beleuchtung oder

modernen Extras wie Dusch-WCs
oder berührungslosen Armaturen.
Wer sein Bad rundum moderni-
siert, investiert nicht nur in opti-
sche Veränderungen, sondern
auch in Komfort und Alltagstaug-
lichkeit. Mit guter Planung und
fachkundiger Ausführung entsteht
ein Raum, der für viele Jahre Freu-
de bereitet und den Wohnwert
spürbar steigert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr15.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Neueröffnung Neueröffnung Neueröffnung Neueröffnung Neueröffnung AdiMed Lohmar!AdiMed Lohmar!AdiMed Lohmar!AdiMed Lohmar!AdiMed Lohmar!

Wir bieten sichere Kranken- und
Rollstuhlfahrten – pünktlich, zuver-
lässig und persönlich.
Tel.: 0175 4903589 , E-Mail: info@adi-
med.de , Internet: www.adi-med.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oGastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto: Privat/Experiment e.V./akz-o

Gemeinsames Abendessen und
gemütliches Beisammensein: Je-
des Jahr freuen sich Jugendliche
aus der ganzen Welt darauf, einen
Schulbesuch in Deutschland zu
machen und den Alltag bei einer
Familie zu erleben. Die Gastfami-
lien schenken ihnen ein Zuhause
auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen inter-
nationalen Gast in die eigene Fa-
milie aufzunehmen, ist ein Erleb-
nis, das bereichert und verbindet
- seien es ein paar Wochen, drei
Monate oder ein ganzes Schul-
jahr! Nicht nur die internationa-
len Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren gewinnen durch die
Begegnung unvergessliche Ein-
drücke. Auch die Gastfamilien er-
leben inspirierende Momente und
können aktiv zum interkulturel-
len Austausch in Deutschland bei-
tragen.
Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austausch-
organisation, vermittelt schon
lange Gastkinder in ihre Famili-
en auf Zeit. Seit über 90 Jahren
werden weltweite Programme
wie Schüleraustausche oder Fe-
rienprogramme organisiert. Bei
all diesen Programmen sind die
Gastfamilien das Herzstück. Ob
im Ausland oder in Deutschland:
Durch die Offenheit, die eigenen
Türen zu öffnen, werden Aus-
tauschträume wahr! Und es ent-
steht ein neues Zuhause fernab
der Heimat, das in Erinnerung
bleibt.
Bevor sie ein Gastkind bei sich
aufnehmen, machen sich viele Fa-
milien Gedanken. Kann man wirk-
lich eine fremde Person in den
Kreis der Familie aufnehmen?
Wird sie sich wohlfühlen? Wie
kann man Probleme ansprechen?
Viele Gastfamilien berichten je-
doch, dass diese Bedenken rasch
verflogen sind. Denn die Verbin-
dung und Zuneigung zum Gast-

kind entstehen oft schon nach
kürzester Zeit - ehe man sich ver-
sieht, fühlt es sich wie ein eige-
nes Kind an. Die Organisation be-
treut die Familien bei Fragen und
stellt zudem eine ehrenamtliche
Ansprechperson aus der Region
bereit.
Das Besondere: Mit Experiment
können fast alle Gastfamilie wer-
den! Egal ob auf dem Land oder in
der Stadt, ob alt oder jung, ob
Klein- oder Großfamilie. Entschei-
dend ist die Freude an Vielfalt und
an kulturellem Austausch. Und der
Wille, Zeit mit dem Gastkind zu
verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aus-
sieht. Interessierte Familien fin-
den unter www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden ausführliche-
re Informationen. (akz-o)
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